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Einführung eines Ganztagesbetriebs in der Friedrich-Schelling-Schule Besigheim - 

Vorstellung der Elternumfrage 

 
 
 
 
Gremium Sitzungstermin Behandlung Sitzungsart 

 
Gemeinderat 02.07.2024 Kenntnisnahme öffentlich 

 
 
 
I. Sachverhalt 
 
Ab dem Schuljahr 2026/27 gibt es einen Rechtsanspruch auf ganztägige Bildung und Betreuung für 
Kinder im Grundschulalter. 
 
Die Friedrich-Schelling-Schule Besigheim möchte zum Schuljahr 2026/27 als offene Ganztagesschule 
in Wahlform starten. 
Um mit dem „Ganztagesbetrieb“ im Schuljahr 2026/27 starten zu können, ist bis 1. Oktober 2025 ein 
Antrag zu stellen. Zunächst soll eine Elternumfrage bei den Eltern der künftigen Erstkläßler durchge-
führt werden und das geplante Stundenmodell der offenen Ganztagesschule in Wahlform vorgestellt 
werden, um daraus ein Stimmungsbild für die weitere Ausarbeitung eines bedarfsgerechten Angebots 
für die Grundschüler der Friedrich-Schelling-Schule zu bekommen. 
 
Schulleiter Ruf und ein Fachberater werden in der Sitzung die Elternumfrage und das geplante Stun-
denmodell vorstellen.  
 
 
II. Beschlussvorschlag 
 
Der Gemeinderat nimmt die Elternumfrage und das geplante Stundenmodell zur Einführung der offe-
nen Ganztagesschule in Wahlform an der Friedrich-Schelling-Schule Besigheim zur Kenntnis.  
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III. Begründung 
 
Besigheim ist ein wichtiger Schulstandort mit allen weiterführenden Schulen, welche auch von zahl-
reichen Schülerinnen und Schülern aus den Nachbargemeinden besucht werden. 
 
Die Nachfrage nach Ganztagesangeboten der Schulen wird landesweit immer größer und zahlreiche 
Schulen in der Umgebung haben bereits ein Ganztagesangebot oder befinden sich auf dem Weg 
dorthin. 
 
Ab dem Schuljahr 2026/27 gibt es nun einen Rechtsanspruch auf ganztägige Bildung und Betreuung 
für Kinder im Grundschulalter. 
 
Die Friedrich-Schelling-Schule Besigheim möchte zum Schuljahr 2026/27 als offene Ganztagesschule 
in Wahlform starten. 
Die Eltern haben dann die Möglichkeit, ihr Kind für eine Ganztagesklasse oder für eine Halbtages-
klasse anzumelden. Es ist ein Ganztagesangebot an drei Tagen im Umfang mit 7 Stunden geplant. 
Der restliche „Anspruch“ soll mit kostenpflichtigen Betreuungsangeboten abgedeckt werden. 
Mit einer Elternumfrage bei den Eltern der künftigen Erstkläßler soll ein Stimmungsbild für die weitere 
Ausarbeitung eines bedarfsgerechten Angebots für die Grundschüler der Friedrich-Schelling-Schule 
Besigheim gewonnen werden. 
 
Die Elternumfrage und das geplante Stundenmodell sollen im Rahmen eines Elterninfoabends nach 
den Sommerferien 2024 vorgestellt werden. Anschließend soll dann ein pädagogisches Konzept er-
arbeitet werden, welches dann auch im Gemeinderat vorgestellt wird und zum 1. Oktober 2025 der 
Antrag auf Einrichtung der Ganztagesschule gestellt werden, um zum Schuljahr 2026/27 mit dem 
Ganztagesbetrieb starten zu können.  
 
 
IV. Relevanz Gesamtstädtisches Entwicklungskonzept 
 
Ziel ist eine bedarfsgerechte (Weiter-)entwicklung eines ganztägigen Betreuungs-, Bildungs- und Er-
ziehungsangebotes von den Kindertageseinrichtungen bis zu den weiterführenden Schulen. Mit der 
Einführung der offenen Ganztagesschule in Wahlform an der Friedrich-Schelling-Schule Besigheim 
wird hierfür ein weiteres Angebot geschaffen.  
 
 
V. Haushaltsrechtliche Auswirkungen 
 
Zunächst keine, aber mit Einführung der Ganztagesschule werden zusätzliche Personalmittel für die 
Betreuung der Schüler und die Ausgabe des Mittagessens im Mittagsband benötigt.  
 
 

 
 


	ref_voakz
	Datum
	Nummer
	Zuständig
	Ostatus
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage
	SMC_BM_VOTEXT5

